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Lesen Sie in dieser Ausgabe:

� „Schmetterlings-Kinder“:
Dr. Rainer Riedl zum Österreicher
des Jahres nominiert
Seite 3

� 14. Spitals-Projekt  abgeschlossen! 
 Unsere Auslands-Mannschaft hat Grund zum 

Feiern!
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� Gastkommentar:
Wie gesund sind Fußboden-
heizungen!
Ein Beitrag von Dr.med.Christian Balogh
Seite 2

Gleichen- und Spatenstichfeiern bei Baustellen von Dipl.-Ing. Manfred Korzil
Baustellen-Splitter

Der heurige Sommer hatte es 
gehörig in sich. Bei zwei laufenden 
Baustellen konnte das Erreichen 
der „Dachgleiche“ gefeiert werden.

Mag. Herget´s „pro Vita“
Kassen-Ärzte-Zentrum in der 
Pleyergasse in Wiener Neustadt, 
konnte trotz Rücksichtnahme auf 
die bestehende und in Betrieb 
befindliche Ordination von Dr. 
Chichocky, plangemäß die 
Dachgleiche erreichen. Grund 
Genug für Mag.pharm.Michael
Herget, „seine“ Bauleute samt 
„seinem“ Planer, DI Manfred Korzil, 
zur Gleichenfeier zu bitten.

Auch in Bad Fischau-Brunn war 
es soweit, die „Dachgleiche“ beim 
Einfamilienhaus der Familie 
Schnabel wurde erreicht, damit 
sind sämtliche Rohbauarbeiten 
abgeschlossen.

Gemäß alter Bautraditionen ist 
der unfallfreie Abschluss der 
groben und somit gefährlichen 
Rohbauarbeiten ein Grund zum 
Feiern.

Der traditionelle „Spatenstich“
steht am Beginn der Bauarbeiten.
Hier geht es  vor allem darum, das 
gemeinsame Streben nach einem 
gelungenen Bauvorhaben in den 
Vordergrund zu stellen.

gelungenen Bauvorhaben in den 
Vordergrund zu stellen.     

So konnte auch Familie Dr. 
Olga und Dr. Christian Balogh samt 
Söhnchen Alexander, im Kreise der 
Familie und künftigen Nachbarn 
diesen wichtigen Tag mit ihrem 
Planer DI Manfred Korzil und dem 
ausführenden Baumeister Ing. 
Sperhansl feiern. 
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von links vorne: DI Korzil, Dr. Olga und Dr. Christian Balogh samt Alexander



Zu warme Räume und 
insbesondere Fußbodenheizungen 
können kranke Venen belasten.

Anhaltende Wärme erweitert grund-
sätzlich alle Blutgefässe und kann 
deshalb den venösen Blutstau in 
den Beinen fördern. 

Der angenehm warme Wohn-
bereich oder Arbeitsplatz wenn er 
über den Boden beheizt wird ist für 
kranke Venen alles andere als gut.

Unter diesen Bedingungen 
brauchen Venen konkrete Hilfe, 
welche die Gefahr des venösen 
Blutstaus verhindern. 

Kompressionshilfen (Stützstrümpfe) 
nach medizinischer Indikations-
stellung vermindern die Gefahr. 

Regelmäßige Wechselbäder, 
Hochlagern der Beine und  
spezielle Venengymnastik, die 
auch im Büro zwischendurch 
gemacht werden kann, helfen die 
venenbelastende Situation auszu-
gleichen. 

Die Temperatureinstellung einer 
Fußbodenheizung sollte dies-
bezüglich überprüft werden. 

Bei einem Neubau sollte die 
Fußbodenheizung einer kritischen 
Beurteilung unterzogen werden und 
kann sicherlich nach Rücksprache 
mit einem Bauprofi sinnvoll ersetzt 
werden.

Ein schöner Herbst kann uns 
„Bauleute“ wieder mit Petrus 
versöhnen. Denn das heurige Jahr 
hat uns den Start ganz besonders 
schwer gemacht – Schnee und 
kaltes Wetter bis Anfang April.

Hoffen wir daher, dass der Herbst 
und Winter uns ein gutes 
„Baustellen-Wetter“ beschert.

Die vorliegende Ausgabe unserer 
„Korzil News“ möchte Ihnen einen 
kleinen Überblick über unsere 
Tätigkeiten im heurigen Sommer 
bieten.

Viel Spaß beim Lesen!

Herzlichst Ihr

DI Manfred Korzil

DI Manfred Korzil

Zum Geleit!
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WIE GESUND SIND FUSSBODENHEIZUNGEN:
FUSSBODENHEIZUNG – BELASTENDE WÄRME?

Gastkommentar
von Dr.med. Christian Balogh, AssArzt für physikalische Medizin, Sportarzt

Wohnbau in der Siedlung Maria Theresia, Eggendorf

DI Korzil plant 15 Wohneinheiten in der Siedlung Maria Theresia!

Dipl.-Ing. Manfred Korzil wurde 
seitens der Wohnbau-
genossenschaft SG Neunkirchen 
mit der Planung eines Wohnhauses 
mit 15 zeitgemäßen Wohnungen 
beauftragt.

Die Entwurfsplanungen sind bereits 
abgeschlossen und wird derzeit 
das

das Genehmigungsverfahren für 
die geförderten Wohneinheiten 
abgewickelt.

„Wenn alles nach Plan läuft so 
rechne ich mit einem Baubeginn im 
Frühjahr nächsten Jahres!“, so DI 
Korzil über den derzeitigen Stand 
des Projektes.

Ass.Arzt für Physikalische Medizin  
Arzt für Allgemein Medizin.
ÖÄK Diplom Akupunktur
ÖÄK Diplom Manualtherapie
ÖÄK Diplom Sportmedizin

Dr.med. 
Christian Balogh

Kontakt:
Giessergasse 3
Wiener Neustadt

Am Gemeindeamt Eggendorf 
können sich  bereits jetzt 
Interessierte schriftlich melden.

Die Vergabe der Wohnungen 
erfolgt allerdings erst nach  
Baubeginn.

Kontakt: www.eggendorf-noe.at



Dr. Rainer Riedls Tochter ist 12 
Jahre alt und leidet seit Geburt an 
der unheilbaren Krankheit: 
Epidermolysis bullosa. Sie ist eines 
von 500 „Schmetterlings-Kindern“
in Österreich. Grund genug für Dr. 
Riedl vor ca. 10 Jahren, 
gemeinsam mit anderen 
Betroffenen den Selbshilfeverein
„debra“ ins Leben zu rufen.

Ziel war von Anfang an, die 
Errichtung einer Spezialklinik in 
Österreich. Doch da zum 
damaligen Zeitpunkt kaum 
finanzielle Mittel vorhanden waren, 
gestaltete sich die Suche nach 
einem geeignetem Planer mehr als 
schwierig.

14. Spitals-Projekt in Afrika abgeschlossen!
Einfach hervorragend!

Seite 3

Spatenstich mit Fr. LH Gabi Burgstaller:

Das Team unserer Auslands-
Abteilung rund um GF Ing. Stefan 
Skala, MBA hat allen Grund zum 
Jubeln.

Das mittlerweile 14. Spitalsbau-
Projekt in Afrika konnte in diesen 
Tagen abgeschlossen werden.

„Als Generalplaner sind wir 
besonders gefordert, da wir uns 
neben den besonderen medizin-
technischen Anforderungen auch 
immer wieder auf die lokalen 
Normen, Gesetze und 
Gegebenheiten einstellen müssen!“,
so Ing. Stefan Skala.

In folgenden Ländern konnten 
bisher Spitalsbauten erfolgreich 
geplant werden: Gabun, Ghana

Libyen, Irak,
Österreich

Spitals-Refurbishment in Libyen

Die ersten Möbel kommen!
Spital in Ghana

Ein OP mit internationalem 
Standard in Gabun

GF Ing. Stefan Skala, MBA

Dr. Rainer Riedl –
Kandidat zum „Österreicher des Jahres!“

Obmann der „Schmetterlings-Kinder“ vor hoher Auszeichnung

einem geeigneten Planer mehr als 
schwierig.
DI Manfred Korzil, damals 
Präsident von Round Table Austria, 
einem sozial engagierten Service-
Club, hörte von dem Projekt und 
erklärte sich sofort bereit die 
gesamte planerische Entwicklung 
bis hin zur Einreichplanung mit 
seinem Team gratis abzuwickeln.

Das Projekt nahm schließlich 
immer Formen an und durch 
öffentliche und private Zu-
wendungen wurde der Traum wahr: 
Die erste Spezialklinik der Welt 
konnte in Salzburg in Betrieb 
genommen werden.

Dr. Riedl und DI Korzil bei der Eröffnung
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Spatenstich bei Familie Dr. B.,

Wiener Neustadt - Juli

Ein Blick in unser Foto-Album:

Endabnahme  bei Familie M.,
Wiener Neustadt - August

Gleichenfeier bei Familie Sch., Bad Fischau-Brunn,  Juli

Fundamentplatte betoniert

bei Familie K., 

Bad Fischau-Brunn, 
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